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Bemühungen um die Implementierung 

von Agroforstwirtschaft in das 

deutsche Agrarförderrecht
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7. Forum Agroforstsysteme, 10. bis 11. Oktober 2019, Freising
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…nach der Gründung des DeFAF am 25. Juni 2019 in Berlin
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Warum einen Agroforstverband?

• Zahlreiche Vorteile der Agroforstwirtschaft sind 

wissenschaftlich belegt und zumeist unbestritten,   

trotzdem nahezu keine praktische Umsetzung

• Keine Lobby, geringe/fehlende Wahrnehmung der 

Agroforstpotentiale seitens Politik, Behörden, Verbänden

• Informationsdefizite, fehlende Erfahrungen

• Kein zentraler Ansprech- und Informationspunkt für 

Interessierte vorhanden (Erstberatung)

• Agroforst-Akteure unterschiedlich organisiert, aber kein 

gemeinsames Dach; bessere Ausnutzung verschiedener 

Expertisen
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Wesentliche Ziele des DeFAF
• Deutliche Erhöhung des Agroforst-Flächenanteils in Deutschland 

 Förderung einer produktiven sowie profitablen und dabei multifunktionalen 

und vielfältigen Landwirtschaft mit großem Strukturreichtum

• Agrar(förder)rechtliche Anerkennung von Agroforstwirtschaft als 

pflanzenbauliches Instrument

(1) einen effizienten Klima-, Boden- und Wasserschutz,

(2) die Stärkung natürlicher Stoffkreisläufe,

(3) die Förderung der biologischen Vielfalt, 

(4) die Erhöhung der Klimaresilienz, 

(5) die Verbesserung des Tierwohls und 

(6) die ästhetische Aufwertung der Landschaft

• Schaffung einer agroforstlichen Interessensvertretung und zentralen Kontakt-, 

Informations- und Bildungsstelle

• Vernetzung agroforstlich interessierter Akteure untereinander und mit 

Vertretern anderer Verbände, Verwaltungen, Unternehmen, …
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Aufbau des DeFAF (gemeinnütziger Verein)

Vorstand
Christian Böhm (Vorsitzender), Thomas Domin (stellv. Vorsitzender), Anika Sebastian 

(Schatzmeisterin), Christian Siebert (stellv. Schatzmeister), Julia Günzel (Schriftführerin)

Fachbereiche
Verbandsarbeit in unterschiedlichen 

fachlichen Gruppen

Beirat
i.d.R. Leiter/in der Fachbereiche

Mitgliederversammlung

Kassenprüfer und stellv. Kassenprüfer
Michael Weitz // Nils Aguilar
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Fachbereiche des DeFAF

Öffentlichkeitsarbeit
Julia Günzel //              

Sabine Wedemeyer

Bewirtschaftung und 

Ökonomie
Benedikt Bösel //

Christopher Morhart

Planung u. Beratung
Burkhard Kayser //

Philipp Gerhardt

Forschung und 

Entwicklung
Michael Kanzler //

Norbert Lamersdorf

Technik und

Dienstleistungen
Uwe Steidel //

Sibila Zecirovic

Recht und Verwaltung
Wolfgang Zehlius-Eckert //

Anja Chalmin

Internationale 

Zusammenarbeit
Rico Hübner //

Ulrike Bickel

Junger Verband
Olef Koch //

Hannes Dettmann

Aus- und 

Weiterbildung
Nicki Haack //

Martin Wittau
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Intensivierung der Arbeit in den 

Fachbereichen zu spezifischen Zielen

7

Der DeFAF nimmt die Arbeit auf

Ab Oktober 2018: Vorbereitung der DeFAF-

Gründung

25. Juni 2019: Gründung des Deutschen 

Fachverbandes für Agroforstwirtschaft (DeFAF)

25. September 2019: Bescheinigung über Gemeinnützigkeit 

und Eintragung im Vereinsregister liegen vor

Initiierung einer DeFAF-

Geschäftsstelle

Verstetigung              

agroforstlicher 

Lobby-, Öffentlichkeits-

und Beratungsarbeit
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Roadmap für Agroforstwirtschaft

Frei verfügbar unter:

http://publica.fraunhofer.de/eprints/urn_nbn_de_0011-n-5526857.pdf
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Was kann Agroforstwirtschaft bewirken?

Flächenproduktivität erhöhen

Klimaanpassung verbessern / Ertragsstabilität steigern

Anbau vielfältiger gestalten / Produktvielfalt erhöhen

Klimaschutz in Landwirtschaft verbessern

Bodenschutz (insb. bez. Abtrag) effizienter gestalten

Gewässerschutz (Grund- u. Oberflächenw.) verbessern

Biologische Vielfalt fördern / Rückzugsräume schaffen

Tierwohl verbessern

Agrarlandschaften attraktiver gestalten

Multifunktionalität in der Landnutzung erhöhen
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Gilt Agroforstwirtschaft in Deutschland als eine 

Lösungsoption für Probleme in der Landwirtschaft?

Ackerbaustrategie

des BMEL

???

Veröffentlichung voraussichtl.

Herbst 2019
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Gilt Agroforstwirtschaft in Deutschland als eine 

Lösungsoption für Probleme in der Landwirtschaft?
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Potentiale der Agroforstwirtschaft werden nicht 

wahrgenommen – Beispiel SWOT-Analyse BMEL

Förderung tragfähiger landwirtschaftlicher 
Einkommen sowie der Krisenfestigkeit in der 
ganzen Union zur Verbesserung der 
Ernährungssicherheit

Verstärkung der Ausrichtung auf den Markt und 
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit, auch durch 

einen stärkeren Schwerpunkt auf Forschung, 
Technologie und Digitalisierung

Verbesserung der Position der 
Landwirte in der Wertschöpfungskette

Beitrag zum Klimaschutz und zur Anpassung an 
den Klimawandel sowie zu nachhaltiger Energie

Förderung der nachhaltigen Entwicklung 
und der effizienten Bewirtschaftung 
natürlicher Ressourcen wie Wasser, 
Böden, Luft

Beitrag zum Schutz der Biodiversität, 
Verbesserung von Ökosystemleistungen 
und Erhaltung von Lebensräumen und 
Landschaften

Steigerung der Attraktivität für Junglandwirte und 
Erleichterung der Unternehmensentwicklung in 

ländlichen Gebieten

Förderung von Beschäftigung, Wachstum, 
sozialer Inklusion sowie der lokalen Entwicklung 
in ländlichen Gebieten, einschließlich 
Biowirtschaft und nachhaltige Forstwirtschaft

Verbesserung der Art und Weise, wie die Landwirtschaft in 
der EU gesellschaftlichen Erwartungen in den Bereichen 

Ernährung und Gesundheit, einschließlich in Bezug auf 
sichere, nahrhafte und nachhaltige Lebensmittel, 

Lebensmittelabfälle sowie Tierschutz gerecht wird
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Potentiale der Agroforstwirtschaft werden nicht 

wahrgenommen – Beispiel SWOT-Analyse BMEL

Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Anpassung an den 
Klimawandel sowie zu 
nachhaltiger Energie
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Agroforstwirtschaft und Klimaschutz

• Aus dem Eckpunktepapier für das Klimaschutzprogramm 2030 

(Fassung nach Klimakabinett):
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Beispielszenario:

1) Gehölzflächenanteil am AFS = 10 %

2) AFS auf 50 % der Ackerfläche            

Deutschlands (588.000 ha)

20 %
(Stammholz, 

langsamwüchsig)

50 %
(Kurzumtriebsholz, 

schnellwüchsig)

30 %
(Stammholz, 

schnellwüchsig)

CO2-Bindung durch Gehölzkomponente: knapp 10.000.000 t CO2Äq/a

CO2-Vermeidung durch Extensivierung: knapp    1.200.000 t CO2Äq/a
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Agroforstwirtschaft und Klimaschutz

• Aus dem Eckpunktepapier für das Klimaschutzprogramm 2030 

(Fassung nach Klimakabinett):

DeFAF wurde „eingeladen“ sich mit BMEL-Fachebene 

bezüglich Ausgestaltung der AFS-Förderung auszutauschen
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Ist Agroforstwirtschaft in der neuen GAP präsent?

aktuell Planung ab 2020

Genereller Tenor:

Mehr „Umweltnutzen“ und „Vereinfachung“,

Größerer Ausgestaltungsfreiraum für MS

Neue Instrumente („Grüne Architektur“ der GAP):

a) Konditionalität (I. Säule)

b) Öko-Regelungen (I. Säule, freiwillig)

c) Maßnahmen II. Säule, freiwillig

b) und c) = potentielle Möglichkeit zur 

Förderung von Agroforstwirtschaft
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Agroforstwirtschaft als AUKM – ein Durchbruch

DeFAF wird in Konzept 

für Durchführung der 

Beratung empfohlen
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GAP 2020 – der Kampf zwischen I. Säule und II. Säule

I II
aktuell

Planung ab 2020

I II

Fernere Zukunft

I II
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Lobbyarbeit, Lobbyarbeit, Lobbyarbeit …

Foto: Borjana Dinewa-Zelt (BV Südbrandenburg)

Foto: Borjana Dinewa-Zelt (BV Südbrandenburg)
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Gesellschaft einbeziehen
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DeFAF – Gemeinsam für mehr 

Agroforstwirtschaft in 

Deutschland


